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Elsterhochflutbett (Weiße Elster)

Schlagwörter: Bergbaufolgelandschaft 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Leipzig

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Das Elsterhochflutbett beginnt am Verteilerbauwerk Knauthain, westlich der gleichnamigen Ortslage und verläuft zwischen Weißer

Elster im Westen und Cospudener See bzw. Probstei und Auwald im Osten nach Norden, um hinter dem Teilungswehr

Großzschocher ins Elsterflutbett zu münden. Die baumfreie Wiesenfläche wird flankiert von Dämmen und weist einen

trapezförmigen Querschnitt auf. Im Hochwasserfall kann Wasser aus der Weißen Elster über das Verteilerbauwerk Knauthain

hierhin abgeleitet werden und sich auch auf den Auwald verteilen (Einweihung eines Durchlasses zur Erhaltung der

Auwaldökologie wurde 2020 erbaut). Im Kontext der Kanalisierung der Weißen Elster und Einrichtung der Betonelster für die

Ausdehnung des Tagebaus Zwenkau nach Osten, wurde das Flutbett ausgebaut und befestigt, um Flächenersatz für den

devastierten Auwald zu schaffen. Das Elsterhochflutbett hat einen historischen Vorläufer in einer auf etwa 1870 zurückgehenden

Hochwasserschutzanlage, die vom Zwenkauer Eichholz, westlich am ehemaligen Elsterstausee Bösdorf vorbei, nach Norden

führte und durch den Tagebau in weiten Bereichen devastiert wurde.

 

(Isabell Schmock-Wieczorek, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2022)
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Elsterhochflutbett (Weiße Elster)

Schlagwörter: Bergbaufolgelandschaft
Ort: Knautkleeberg-Knauthain
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 17 9,04 N: 12° 19 57,61 O / 51,28584°N: 12,33267°O
Koordinate UTM: 33.314.001,34 m: 5.684.991,94 m
Koordinate Gauss/Krüger: 4.523.314,00 m: 5.683.496,97 m
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